
 

  
   ________________________________________________________________________          

A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      

                                                                                                   
Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4   
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   
E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  
Öffnungszeiten :  Montag bis Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr,  
   Montag, Dienstag und Donnerstag 13.30 bis 17.00 Uhr 
   Mittwochnachmittag GESCHLOSSEN ! 

                                                                                  27. August 2021 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag, Sonntag, Feiertag von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 
zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst     Telefon 
 

Freitag 27.08.2021 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen 07391-70260 

Samstag 28.08.2021 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777 

Sonntag 29.08.2021 Linden-Apotheke Ehingen 07391-5511 

Montag 30.08.2021 Apotheke Dr. Mack Rottenacker 07393-4111 

Dienstag 31.08.2021 Neue Apotheke Laupheim, Mittelstr. 46 07392-6022 

Mittwoch 01.09.2021 Marien-Apotheke Ehingen 07391-6250 

Donnerstag 02.09.2021 St. Martins-Apotheke Allmendingen 07391-1000 

Freitag 03.09.2021 7-Schwaben-Apotheke Laupheim,Mittelstr. 16 07392-168070 

Samstag 04.09.2021 Alpha Apotheke Ehingen 07391-758844 

Sonntag 05.09.2021 Apotheke am Bronner Berg, Laupheim, Leibnizstr. 5 07392-18085 

Montag 06.09.2021 Apotheke Dr. Mack, Schillerstrasse, Munderkingen 07393-9546740 

Dienstag 07.09.2021 Schloss-Apotheke Obermarchtal 07375-246 

Mittwoch 08.09.2021 Vitalis Apotheke Ehingen, Talstr. 3 07391-755631 

Donnerstag 09.09.2021 Rats-Apotheke Laupheim,Marktplatz 3 07392-2110 

Freitag 10.09.2021 Rats-Apotheke Ehingen 07391-8777 

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Zum Nachdenken! 
Inmitten von Schwierigkeiten liegt immer eine Insel der Möglichkeiten. 

 

Amtsblatt 

 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL  

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick 
 
Mittwoch, 01.09.2021     Müllabfuhr 
 
Samstag, 04.09.2021     Sirenenprobealarm 
gg. 11:35 Uhr 
 
Mittwoch, 08.09.2021     Müllabfuhr 
 
Mittwoch, 08.09.2021    Pfarrbibliothek geöffnet 
15:30 Uhr – 16:30 Uhr  
 
Donnerstag, 09.09.2021    Abholung der gelben Säcke 
 

Wir bitten um Beachtung 
Das Rathaus/Infozentrum ist vom 30.08.-10.09.2021 nicht regelmäßig besetzt 
bzw. offen. Personalausweise, Reisepässe etc. werden erst ab der KW 37 wieder 
bearbeitet. Bei dringenden Fällen schreiben Sie uns eine E-Mail: 
bm@gemeinde-untermarchtal.de oder rufen vorab unter folgender Telefonnummer 
07393 917383 an. 

Ihre Verwaltungsgemeinschaft 

 

 
 

 

Schließungen der Deponien im Alb-Donau-Kreis 
Im Alb-Donau-Kreis werden am Dienstag, 7. September 2021 die vom Landkreis 
betriebenen Deponien aufgrund einer betrieblichen Veranstaltung ganztägig 
geschlossen. 
Zusätzlich ist die Deponie „Unter Kaltenbuch“ in Laichingen-Suppingen am Mittwoch, 
8. September 2021 wegen der Eichung der Fahrzeugwaage ganztätig geschlossen. 
Die Deponie „Roter Hau“ in Ehingen-Stetten ist vom 6. September 2021 bis zum 10. 
September 2021 aufgrund einer Baumaßnahme geschlossen. 

 
 
 

mailto:bm@gemeinde-untermarchtal.de
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Bundestagswahl 2021 
 

Mit diesem Mitteilungsblatt erhalten alle Wahlberechtigten die Wahlbenachrichtigung 
zur Bundestagswahl am 26. September 2021.  
Mit dieser Wahlbenachrichtigung können Sie die Briefwahlunterlagen anfordern bzw. 
Sie müssen die Wahlbenachrichtigung am Wahltag zum Wahlbüro mitbringen sowie 
den Personalausweis oder Reisepass bereithalten. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das  
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum  

20. Deutschen Bundestag am 26. September 2021 
 
1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 

x  die Gemeinde  die Wahlbezirke der Gemeinde 

Untermarchtal, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal 

wird in der Zeit vom 6. September 2021 bis 10. September 2021 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten beim Bürgermeisteramt Untermarchtal, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen im 
Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch 
ein Datensichtgerät möglich.  

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann in der Zeit vom                              
6. September 2021 bis zum 10. September 2021, spätestens am 10. September 2021 bis 11.00 
Uhr, bei dem Bürgermeisteramt Untermarchtal, Bahnhofstr. 4, 89617 Untermarchtal Einspruch 
einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 5. 
September 2021 eine Wahlbenachrichtigung. 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis Nr. 291, Wahlkreis 291 Ulm  

• durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises  

• oder  

• durch Briefwahl  
teilnehmen. 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

 

 



 

-4- 

5.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das 

Wählerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 5. September 2021) oder die 
Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
10. September 2021) versäumt hat, 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 

Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden 
ist, 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach 

Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum                   
24. September 2021, 18.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur 
unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt werden. 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den unter 5.2 
Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stellen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei 
der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

• einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 

• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehenen 
hellroten Wahlbriefumschlag und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn 
die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier 
Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfangnahme der Unterlagen 
schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 

Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe 
seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson 
besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der 
Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so 
rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18.00 Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG   unentgeltlich befördert. Er kann 

auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Ort, Datum 
 

Untermarchtal, den 27.08.2021 
 

Die Gemeindebehörde 

 

 

Bürgermeisteramt Untermarchtal 
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Naturnahes Gärtnern 
Schottergärten schaden Mensch und Umwelt und sind verboten 

 
Seit Sommer 2020 sind in Baden-Württemberg Schottergärten verboten. Auch bestehende 
Schottergärten sollten nun zu lebendigen Lebensräumen rückgebaut werden. Der BUND hat 
Tipps. 
Ulm. Schottergärten sind fatal für Natur und Mensch. Die grauen Wüsten liefern 
Insekten keine Nahrung und keinen Lebensraum. Und im Sommer erhitzen sich die 
Steine so sehr, dass sie die Temperaturen in Wohngegenden in die Höhe treiben. 
Deshalb verbietet ein Gesetz seit Sommer 2020 neue Schottergärten anzulegen. Die 
Landesbauordnung schreibt bereits seit 1995 vor, dass nicht bebaute Flächen von 
Hausgrundstücken Grünflächen, also bepflanzte Flächen, sein müssen. Wer dagegen 
verstößt, kann von der Baurechtsbehörde durch eine Beseitigungsverfügung zum 
Rückbau gezwungen werden. Schottergärten aus Vorjahren sollten Garten-
Besitzer*innen zurückbauen. 
Die Begrünung der Städte ist eine wichtige Anpassungsstrategie an den Klimawandel. Viel Grün 
in der Stadt und bepflanzte Gärten kühlen die Umgebungstemperatur durch Verdunstungskälte. 
Naturnahe Gärten können außerdem Luftschadstoffe und Feinstaub aus der Luft aufnehmen 
und dadurch für eine bessere Lebensqualität sorgen. Auch die Starkregen und Überflutungen 
erfordern Anpassungen: Gesunde, humusreiche Böden speichern Wasser wie ein Schwamm und 
können damit den schnellen Abfluss des Regenwassers abfedern und Hochwasserspitzen 
verhindern. Schottergärten können dies nicht. 
Für Tiere und Pflanzen sind die Schottergärten tote Steinwüsten. Hier gibt es keine Blüten, keine 
Pollen, kein Leben. Der Verlust von Lebensräumen für heimische Wildpflanzen und -tiere ist eine 
entscheidende Ursache des Artensterbens. Deshalb sollte nach Möglichkeit jeder verfügbare 
Quadratmeter im Siedlungsbereich für Stadtnatur erhalten bleiben. In Schottergärten finden 
Nützlinge wie Igel, Wildbienen und Vögel weder Nahrung noch Verstecke, weshalb sie dort auch 
nicht überleben können. 
Tipps: Schottergärten zu lebenswerten Naturoasen umwandeln 
Um einen Schottergarten zu renaturieren, sollten Garten-Besitzer*innen als ersten Schritt 
Schotter samt Trennvlies oder Kunststofffolie entfernen. Dann kann die Vertiefung mit Beeterde 
aus einem nahegelegenen Kompostwerk aufgefüllt und schließlich mit heimischen Stauden 
bepflanzt werden. Eine andere Möglichkeit ist, nur Vlies oder Folie zu entfernen, den Schotter 
aber zu belassen. Zwischen die Steine bringen Sie dann Substrat ein, sodass im Schotter wieder 
Pflanzen wachsen können. Dazu werden pro Quadratmeter etwa 50 Liter Grubensand und 20 
Liter Grünschnittkompost benötigt. Die obersten zehn Zentimeter des Schotter-Sand-Kompost-
Bodens gut mischen und fein-krümelig harken. Anschließend eine heimische 
Wildblumensamenmischung für magere, trockene Standorte einsäen. Schon bald ist der 
Pflegeaufwand gering und die Wildblumenwiese erhält sich durch Selbstaussaat.  
Liste geeigneter Wildblumen: 

• Acker-Witwenblume Knautia arvensis  
• Echtes Labkraut Galium verum 
• Färberkamille Anthemis tinctoria 
• Gewöhnlicher Natternkopf Echium vulgare  
• Heilziest Betonica officinalis  
• Nelkenleimkraut Silene armeria 
• Sandthymian Thymus serpyllum 
• Scharfer Mauerpfeffer Sedum acre 
• Trauben-Skabiose Scabiosa columbaria 
• Taubenkropf-Leimkraut Silene vulgaris 
• Wiesenflockenblume Centaurea jacea 
• Wiesen-Margerite Leucathemum vulgare 
• Wiesen-Salbei Salvia pratensis 

Wer wenig Zeit für Pflege aufwenden kann, pflanzt beispielsweise Lavendel, Rosmarin, 
Wiesen- oder Gewürz-Salbei, Thymian, Oregano als Pflänzchen. Garten-Besitzer*innen 
müssen sie nur einmal im Spätsommer zurückschneiden und nicht einmal gießen. 
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Berufsinfotag bei der Polizei! – Informationsmöglichkeit beim 

Polizeipräsidium Ulm 
 

Wir möchten interessierten Schülerinnen und Schülern die Möglichkeit gegeben, in den 

Polizeiberuf hinein zu schnuppern. Die letzten für das Frühjahr geplanten Praktika 

mussten Corona bedingt abgesagt. Im Herbst soll dies nun wieder möglich sein: 

 

Das Polizeipräsidium Ulm bietet mehrmals die Möglichkeit zu einem Blick hinter die 

Kulissen der Polizeiarbeit. Interessierte Schülerinnen und Schüler von Realschulen und 

Gymnasien erhalten die Gelegenheit näheres zum Polizeiberuf zu erfahren. Während 

den Hospitationen erfahren sie aus erster Hand einiges zu den Aufgaben des 

Streifendienstes, der Kriminalpolizei oder auch der Polizeihundeführerstaffel. Natürlich 

erhalten die Teilnehmer auch einen Einblick in die Ausbildung bzw. das Studium bei 

der Landespolizei. Welche Voraussetzungen notwendig sind eine solche Ausbildung 

starten zu können, erfahren sie dort auch. Da die Plätze erfahrungsgemäß schnell 

ausgebucht sind, sollten sich interessierte Schülerinnen und Schüler schnell anmelden.  

Die Infos und Daten sowie ein Online-Bewerbungsformular finden sich im Internet auf 

unserer Homepage. Einfach unter www.polizei-bw.de das Polizeipräsidium Ulm 

auswählen. Dort findet man unter „Berufsinfo“ dann alle wichtigen Informationen. Die 

Praktika beginnen im Oktober und gehen auch dieses Jahr wieder bis in den 

Dezember hinein. Praktikumsorte sind Ulm, Biberach, Göppingen und Heidenheim.  

Noch ein wichtiger Hinweis: Je nach Entwicklung der Corona-Krise kann ein Absagen 

der Berufsinfotage, auch sehr kurzfristig, notwendig werden. Aber wir hoffen auf das 

Beste! 

Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Ulm erreichen Sie unter der 0731/188-
5555. 
  

Mit dem Jäger auf der Pirsch durch den Herbstwald und die 
Streuobstwiese 

Das Biosphärenzentrum Schwäbische Alb lädt Kinder im Alter von acht bis zwölf 
Jahren am Samstag, 18. September 2021, zu einer spannenden Entdeckungsreise 
mit Jäger und Naturpädagoge Elmar Oechsner in den Wald und die 
Streuobstwiesen nach Bad Urach ein. Die Exkursion dauert rund drei Stunden. 
Eine Anmeldung ist bis Samstag, 11. September 2021 erforderlich. 

Start- und Endpunkt der kleinen Wanderung ist um 13 Uhr am Samstag, 18. September 2021, 
am Parkplatz Maisental in Bad Urach. Jäger, Naturpädagoge und angehender 
Streuobstwiesenpädagoge Elmar Oechsner nimmt neugierige Kinder mit, die Tiere und Natur 
der Streuobstwiesen und des umliegenden Waldes zu entdecken. Die Streuobstwiese ist als 
Lebensraum für viele Tiere sehr wichtig. Doch wer genau lebt auf und bei den Obstbäumen? 
Gibt es auch ganz seltene Tiere? Warum sind auch alte oder tote Bäume wertvoll? Diese und 
weitere Fragen werden im Rahmen einer ausgiebigen Erkundung anschaulich beantwortet.  
 
Ein weiterer Schwerpunkt wird die Vorbereitung der Waldtiere auf den kommenden Winter 
sein. Woran kann man diese erkennen und wo finden sich Hinweise auf vorkommende Tiere? 
Wo verstecken sie sich? Auf „leisen Pfoten“ geht es auf die Pirsch, um allerlei Spannendes im 
Wald zu entdecken, was nur ein geschultes Auge findet. Elmar Oechsner, als erfahrener Jäger 
und Tierbeobachter, beantwortet alle Fragen der teilnehmenden „Walddetektive“.  
 
Waldtiere hören, sehen und erforschen – dieser Nachmittag bietet für alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer in der Natur unvergessliche Momente und sicherlich die eine oder andere 
Überraschung.  
 
 

http://www.polizei-bw.de/
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Die Teilnahme kostet fünf Euro pro Person, eine Anmeldung ist bis 11. September 2021 online 
unter Mit dem Jäger auf der Pirsch (biosphaerengebiet-alb.de) oder unter Telefon 
07381/932938-31 erforderlich. Festes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung mit langer Hose, sowie 
ein Getränk und ein Vesper in Mehrwegverpackung in einem Rucksack sind empfohlen. Es 
gelten die am Durchführungstermin gültigen Coronaregeln. Bitte eine medizinische Maske 
mitbringen.  
 
Weitere Informationen: 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphärenzentrums Schwäbische Alb. Bei 
einigen der Termine sind noch Plätze frei. So zum Beispiel bei der Kartoffel-Kochwerkstatt 
„Rund um die tolle Knolle“ für Kinder von sieben bis zwölf Jahre im Biosphärenzentrum 
Schwäbische Alb am 9. September 2021. Anmeldeschluss ist hierfür der 6. September 2021.  

 

SCHULEN 
 

GRUNDSCHULE LAUTERACH 
 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen Schuljahres 
für die Zweitklässler am Montag, den 13. September um 8.05 Uhr. 
Unterrichtsschluss ist um 11.35 Uhr.  

 
Für die Schulanfänger findet die Einschulungsfeier am Donnerstag, den 
16. September 2021 statt. Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Michael in Neuburg. Anschließend werden die Erstklässler 
im Rahmen einer kleinen Feier in der Lautertalhalle in Lauterach 
begrüßt. 
 

 
S. Illenberger 
Rektorin 

 

Eingeschult werden in diesem Jahr: 

aus Untermarchtal:  
Antonia Buhl – Luis Haibt – Mattis Quast – Setayish Zafari – Lucas Zeller 
 
aus Lauterach: 
Oscar Falk – Moritz Sorgenfrei – Emily Bunford – Emily Reyher – Alisa 
Szabo 
 
aus Neuburg: 
Leni König 
                    
Wir wünschen den künftigen Erstklässler für ihren Schulstart alles Gute und 

viel Freude. 

Eure Gemeindeverwaltung 

 
 

https://www.biosphaerengebiet-alb.de/index.php/aktuelles-termine/icalrepeat.detail/2021/09/18/1782/-/mit-dem-jaeger-auf-der-pirsch
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Grundschule Untermarchtal 

 
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht des neuen 
Schuljahres für die Dritt- und Viertklässler am  
Montag, den 13. September um 7.25 Uhr.  
Unterrichtsschluss ist um 11.40 Uhr. 
 

 
S. Illenberger 
Stellvertretende Schulleiterin 
 

FC MARCHTAL 

Einladung Hauptversammlung FC Marchtal e.V. 
Der FC Marchtal wird seine diesjährige Jahreshauptversammlung am Donnerstag, den 02. 
September 2021 in der Sporthalle in Obermarchtal abhalten. Dort wird auch die verschobene 
Versammlung des letzten Jahres am selben Termin nachgeholt. 
Start der Hauptversammlung von 2020 ist um 19.30 Uhr und von 2021 im Anschluss um ca. 
20.30 Uhr. 
 
Hierzu sind alle Mitglieder, Anhänger und Gönner des FC Marchtal recht herzlich eingeladen. 
Wünsche und Anträge sind vorab bei den Vorsitzenden einzureichen. 
 
Tagesordnung (jeweils für 2020 und 2021): 
 
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

2. Bericht der Vereinsführung 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Kassiers 

5. Kassenprüfungsbericht 

6. Bericht des Jugendleiters 

7. Bericht des Seniorenfußballs 

8. Entlastung 

9. Ehrungen 

10. Wahlen 

11. Verschiedenes 

 
Mit sportlichem Gruß 
 
Dominik Rammelmayr und Michael Faßnacht 
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Vereinsmitteilungen 

 

 
N A C H R U F 

   
Du hast jeden Raum mit Sonne geflutet, 

hast jeden Verdruss ins Gegenteil verkehrt. 
Nordisch nobel deine sanftmütige Güte, 

dein unbändiger Stolz - das Leben ist nicht fair. 
HERBERT GRÖNEMEYER 

 
 
Viel zu früh und zutiefst erschüttert verabschieden wir uns mit einen letzten Musikergruß von unserem Musikkameraden 

Matthias Gaupp 
 
Wir trauern fassungslos und voller Unverständnis über das Leid und den Tod unseres aktiven Trompeters, Flügelhornisten, 
Tubisten und Freundes Matthias. Mit seiner optimistischen und geselligen Art hat Matthias ab 2005 zunächst die Jugendkapelle 
und dann unsere aktive Musikkapelle bereichert. Mit kameradschaftlichem Engagement hat er vor gut drei Jahren den leeren 
Platz an der Tuba eingenommen und unserer Musikkapelle so ihre Basis gesichert. 
Mit Matthias verlieren wir nicht nur einen Top-Musiker, sondern auch einen Kameraden, der über die Musik hinaus eine 
tragende Säule unseres Vereins war. 
 
Matthias, wir werden dich nie vergessen und immer einen Platz für dich in unseren Herzen haben. Wir sind unglaublich traurig, 
dass du nicht mehr da bist - aber auch dankbar und froh, dich gekannt und mit dir über 15 Jahre lang musiziert zu haben. 
 
Unsere Anteilnahme und unser Mitgefühl gelten seiner ganzen Familie. 
 

                                            Musikkapelle Obermarchtal e.V. 
                                                      Die Vorstandschaft und alle Mitglieder 

 

 
Eingesparte Portokosten kommen Schwäbischer Heimatbund e.V. zugute 

Netze BW übergibt Spendenscheck 

 

Untermarchtal. Den Stand des Stromzählers online durchzugeben, hat manche Vorteile. Nicht 

nur, dass dies komfortabler ist, als eine Zählerkarte zum Postkasten zu bringen. Auch CO2 wird 

eingespart, wenn die Karte nicht transportiert beziehungsweise gar nicht erst produziert werden 

muss. Unleserliche Angaben gibt es auf diesem Wege außerdem nicht. Und: Der Schwäbische 

Heimatbund e.V. kann sich dadurch über einen Spendenscheck freuen. Denn die Netze BW 

spendet das durch die digitale Zählerstandserfassung eingesparte Porto jeweils einem 

ortsansässigen Verein oder einer gemeinnützigen Einrichtung. In diesem Jahr sind so in 

Untermarchtal 145,20 Euro zusammengekommen, die Kommunalberater Joachim Hepner dieser 

Tage überreichen konnte.  

„Wir leben überwiegend vom ehrenamtlichen Einsatz unserer Mitglieder und Helfer. In Geld 

schwimmen wir nun wirklich nicht – da ist uns der Scheck natürlich sehr willkommen“, freut sich 

Wolfgang Kurz Vorstand des Schwäbischer Heimatbund e.V.. Auch Bürgermeister Bernhard 

Ritzler zeigt sich erfreut: „Die Vereinsarbeit ist für uns enorm wichtig und hat eine nicht zu 

unterschätzende soziale Komponente. Sie trägt enorm zum Gemeinwohl bei. Durch das Corona-

Virus sind aber vielen Vereinen fest eingeplante Einnahmen weggebrochen. Da kommt die 

Aktion der Netze BW genau richtig.“ Die hatte das Unternehmen bereits ins Leben gerufen, als 

noch niemand etwas vom Ausbruch einer Pandemie ahnen konnte. „Seit 2018 machen wir 

unseren Netzkundinnen und Netzkunden nun schon das Spendenversprechen und haben damit 

einen zusätzlichen Anreiz geschaffen, um anstelle der Postkarte moderne Kommunikationsmittel 

zu nutzen“, berichtet Joachim Hepner. „Seither hat sich die Online-Quote bei unserer 

Zählerstandserfassung deutlich gesteigert.“  

Informationen unter: https://www.netze-bw.de/portoaktion 

 

https://www.netze-bw.de/portoaktion
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Was sonst noch interessiert 

FSJ – dickes Plus im Lebenslauf 
 
Wertvolle Erfahrungen und Einblicke, die für junge Menschen alles andere als 
selbstverständlich sind, bietet ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) beim DRK-
Kreisverband Ulm e.V. Wer erstmal keine große Lust mehr hat auf Theorie oder 
einfach mal was ganz Anderes machen und erleben möchte, findet hier das Passende. 
Schulabgänger/innen, die noch unsicher sind, wohin ihr beruflicher Weg führen soll 
oder die noch auf einen Ausbildungs- oder Studienplatz warten, können im FSJ die 
Zeit sinnvoll überbrücken. In jeder Hinsicht ist das FSJ ein dickes Plus im Lebenslauf.  
Freie Stellen gibt es beim DRK derzeit noch  

- im Fahrdienst: Fahrer/in und Beifahrer/in im Rollitaxi helfen älteren Menschen 
oder Menschen mit Einschränkung, mobil zu sein. 

- im Übernachtungsheim: Mitarbeitende an der Pforte sind da für wohnungslose 
Menschen. 

Interessierte zwischen 18 und 27 Jahren wenden sich an Claudia Steinhauer, 
stellvertretende DRK-Kreisgeschäftsführerin, Telefon 0731/1444-41 oder 
Claudia.Steinhauer@drk-ulm.de      

 
LandFrauenverein Obermarchtal und Umgebung 

 
Sonnenblumen-Aktion 
Wer hat die schönste, größte, einzigartigste Sonnenblume im Kreis? 
Macht ein Foto von euren Sonnenblumen  und schickt es  bis 30.08.2021 an Heidi Nothacker   ( 
heidi@gmx.net ) oder Sabine Scherb ( LF-ehingen@lbv-bw.de ) . Ganz besonders wäre ein Foto mit 
Sonnenblume und LandFrau. 
Siegerehrung mit kleiner Überraschung wird in der nächsten LandFrauenzeitung veröffentlicht. 
Viel Erfolg! 
 
„Das Münster Obermarchtal – bekannt und doch immer wieder neu entdeckt“ 
Unter diesem Motto machen wir am Donnerstag, 09.09.2021, eine Münsterführung mit Angela 
Striegel. Wir treffen uns um 14.00 Uhr am Torbogen. 
Es gelten die Corona-Bestimmungen mit FFP-Maske und AHA-Regeln. 
Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367). Anmeldeschluss ist Montag, 06.09.21 
 
Bleib-fit-Kurs 
Am Donnerstag, 23.09.2021, starten wir mit einem Kurs „Wirbelsäulengymnastik“. Er erstreckt sich 
über 1o Abende mit je 60 Minuten. Marianne Hecht, Physiotherapeutin, leitet den Kurs in bewährter 
Weise. 
 

mailto:Claudia.Steinhauer@drk-ulm.de
mailto:heidi@gmx.net
mailto:LF-ehingen@lbv-bw.de
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Dauer:  19.30  - 20.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus Obermarchtal 
Mitbringen: Iso-Matte, bequeme Kleidung, kleines Kissen, warme Socken, FFP-Maske 
Wegen der Corona-Pandemie ist die Teilnehmerzahl  begrenzt. Es gilt die 3-G-Regel (geimpft, genesen 
oder getestet) Anmeldung bei der Vors. (Tel. 07375 – 1367) 
Ich wünsche allen sommerliche Tage Vorsitzende Andrea Fischer 
 
 

 

 
 
 



 

 

 



 

 

 



 

 

 



 
                    

           0               Kirchliche Mitteilungen  

    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
    Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 

Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589     

        E-Mail: StAndreas.Untermarchtal@drs.de 

Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 

       E-Mail: StPetrusundPaulus.Obermarchtal@drs.de 

Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Epp): Donnerstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr  

Homepage: www.se-marchtal.de 

Pfarrer Gianfranco Loi Tel. 07375 92131 E-Mail: gianfranco.loi@drs.de 

Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 92131 E-Mail: Johannes.Haenn@drs.de 

Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 3054410  

 

Gültig vom 29.08. bis 12.09.2021 
 

Öffentliche Gottesdienste in unseren Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Andreas Untermarchtal und in den 

anderen Kirchen der Seelsorgeeinheit Marchtal 

Das Tragen vom Mundschutz ist Pflicht, und zwar eine FFP2 Maske oder ein 

medizinischer Mundschutz. (Dies gilt auch für Kinder ab dem 6. 

Lebensjahr) Wir halten die Abstände von 1,5 Metern ein. Es sind immer 

zwei Ordner anwesend.  

 
Im Notfall für eine Krankensalbung bitte im Pfarrhaus Obermarchtal 
anrufen Tel. 0737592131 
 

Gottesdienste in der Klosterkirche Untermarchtal 

Für den Sonntagsgottesdienst in der Klosterkirche Untermarchtal bitten wir Sie 

herzlichst um Anmeldung am Freitag zwischen 10 und 11 Uhr, 15 und 16 Uhr 

und zwischen 20 und 21 Uhr unter 07393/30-54333. 

Dabei notieren wir Ihren Namen und Ihre Telefonnummer und vernichten diese 

Daten 3 Wochen nach dem Gottesdienst. 

Wir bitten Sie hierfür herzlich um Verständnis. 
Mit herzlichen Grüßen Die Schwestern vom Kloster Untermarchtal 
 
Liebe Gottesdienstbesucher/innen, 

wir haben ein wirksames Hygieneschutzkonzept für die Gottesdienste erstellt und halten uns 

auch an dieses. Leider kann ein Hygieneschutzkonzept nicht vor der Anordnung einer 

Quarantäne schützen, falls ein/-e Gottesdienstteilnehmer/-in positiv auf das Coronavirus 

getestet wird. Die Quarantäne ergibt sich aus den aktuellen Regelungen des Landes sowie den 

Regelungen des Robert-Koch-Instituts zur Kontaktpersonen-Nachverfolgung. 

Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

 

Ihr Bischof Dr. Gebhard Fürst 

 

 

 



 

   

22. Sonntag im Jahreskreis 
Sa 28.08. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  Ferien, KEINE Messe Pfarrkirche Untermarchtal 

 

So 29.08. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 30.08. Sel. Ghebre Michael 

06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 31.08. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  8-12.00 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 01.09. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  19.00 Uhr  Vesper, Klosterkirche 

 

Do 02.09. Sel. Ludwig Josef Francois und Gefährten 

  09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Fr 03.09. Gregor der Große 

  07.00 Uhr Laudes mit Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Vesper, Klosterkirche  

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, Dorfkirche St.

   Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 

Sa 04.09. 07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

 14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche  

 

23. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 04.09. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 Ferien, KEINE Messe Pfarrkirche Untermarchtal 

 

So 05.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr  Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 

10.15Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mo 06.09. 06.30 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 

Di 07.09. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 



 

 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 8-12.00 und 13-16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Mi 08.09. Mariä Geburt 

06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

 06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  

 

Do 09.09. Sel. Frederic Ozanam 

  09.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  

 

Fr 10.09. 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

  08-12.00 und 13-16.45 Uhr Anbetung, Klosterkirche 

  18.30 Uhr Anbetung, Rosenkranzgebet, Beichtgelegenheit, Dorfkirche St.

   Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Abendmesse, St. Urban Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Sa 11.09. Hl. Johannes Gabriel Perboyre 

07.00 Uhr Eucharistiefeier mit Laudes, Klosterkirche 

  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 

  

24. Sonntag im Jahreskreis -Kollekte für Welttag der sozialen 

Kommunikationsmittel- 
 

Sa 11.09. 19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

  19.00 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche Untermarchtal 

 

So 12.09. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

  08.45 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 

  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 

  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 

 

Wir bitten um Beachtung: 
Ab sofort darf die Kommunion wieder mit der Hand ausgeteilt werden, wenn sich der 
Kommunionhelfer vorher die Hände desinfiziert. 

 
Caritas Praxistag Erbrecht in Ulm  
Wann ist ein Testament sinnvoll und auf was muss ich bei der Testamentsgestaltung achten? 
Was ist ein Pflichtteilsanspruch und wer kann ihn geltend machen? Was mache ich, wenn ich 
alleinstehend bin? Wie plane ich meinen digitalen Nachlass und was ist bei einer 
Patientenverfügung zu beachten? Wie kann ich mit meinem Nachlass Gutes tun? 
Antworten auf diese Fragen und viele weitere Informationen erhalten Sie beim  
 

Caritas Praxistag Erbrecht 
am 15. Oktober 2021 / 9:30-15:15 Uhr 
im Gemeindehaus St. Georg in Ulm  

Unsere Referent*innen informieren Sie praxisnah und stehen für Ihre Fragen zur Verfügung. Ihr 
Vorteil: Bei unserer Veranstaltung können Sie aus einer Vielzahl von Vorträgen die Themen  
 



 
 
auswählen, die Ihnen besonders wichtig sind. Wenn Sie möchten, können Sie die Veranstaltung 
auch als rein digitales Angebot wahrnehmen. Sollte eine Präsenzveranstaltung nicht möglich 
sein, findet die gesamte Veranstaltung als digitales Angebot statt.  
Anmeldung bis 23.09.2021: www.caritas-testatement.de  
 
Ansprechpartnerin: Sophia Schuler Telefon: 0711 2633-1124 Mail: testament@caritas-
dicvrs.de Veranstalter: Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V., Caritas Ulm-Alb-
Donau, CaritasSitftung in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, LebensFaden.  
ACHTUNG ÄNDERUNG VERANSTALTUNGSORT: Der Praxistag wird im Gemeindehaus St. 
Georg, Beethovenstr. 1, 89073 Ulm stattfinden und nicht wie geplant in der Villa Eberhard. Bitte 
berücksichtigen!  

 
 
Verband Katholisches Landvolk e.V. 
 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart 
Tel.: 0711-9791-4580 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
 

Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg (Ortsgruppe Allgäu) lädt am 
Sonntag, 5. September 2021 um 14:00 Uhr zur Bergmesse (mit Wangemer 
Chörle) zur Wallfahrtskirche nach Gschnaidt bei Frauenzell ein.  
 
Treffpunkt: 12:30 Uhr an der Bruder-Klaus-Kapelle am Walkenberg. Von hier aus 
gemeinsame Wanderung (ca. 70 Min.).  
Man kann auch mit dem PKW bis zur Wallfahrtskirche hochfahren. 
 

Der Gottesdienst fällt bei Regen aus! 
 
Zelebrant ist Pfarrer Rupert Willburger, Seelsorgeeinheit Argenbühl. 
 
Nach dem Gottesdienst besteht Möglichkeit zur Einkehr im Gasthaus zum Kreuz. 
Gerne kann eine eigene Sitzgelegenheit mitgebracht werden. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften.  
Wir laden alle recht herzlich dazu ein. Weitere Info bei Heinz Gerster, Eisenharz Tel. 
07566/749  

 

Kriegsenkel - Aus dem Nebel ans Licht 

 

Autobiographisches Schreiben und mehr 
 

Termin:  Sa 11. – So 12.09.2021, Sa 9:30 – 17:30 Uhr, So 9:30 – 15:00 Uhr 
Ort:  Kloster Heiligkreuztal in Altheim 
Kursleitung:  Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin und Coach; 

www.mal-weise.de 
Kursgebühr: € 170,- Malmaterial inklusive, ohne Übernachtungs- und 

Verpflegungs-   kosten (ca. € 80,-) 
Anmeldung:  bis Fr. 27.08.2021 an die Geschäftsstelle, Email: 
vkl@landvolk.de,  

  Tel: 0711 9791-4580 
„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du möcht ich’s mal 

haben“, sind Aussagen, die die Generation der ab 1955 Geborenen immer wieder 
zu hören bekamen. 
Trotz materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder und die sog. 

„Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als unstimmig und blockiert. Vieles schien 
nebulös, tabubehaftet und seltsam „schwer“.  

Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Generation oft eine unerklärliche 
Traurigkeit, erschwertes Vorwärtskommen im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten 
und Schuldgefühle, obwohl sie selbst nichts Böses getan haben. 

 

mailto:testament@caritas-dicvrs.de
mailto:testament@caritas-dicvrs.de
mailto:vkl@landvolk.de


 
 

Sie sind gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurückzustellen. „Nimm’ 
dich nicht so wichtig“ war die (oft unausgesprochene) Forderung.  

 
Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die unverarbeiteten 
Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufarbeiten konnten, auf ihren 

Schultern. 
 

Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers sind: 
…das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen ... nicht „Nein“ sagen 
zu können.… trotz guter Arbeit stellt sich kaum innere Zufriedenheit ein… das 

Gefühl von Heimatlosigkeit, Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein… das 
Gefühl, die eigenen Eltern emotional nicht erreichen zu können… 

 
Wenn Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop in geschützter 
Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung an. 

Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen gelingt leicht und 
spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich! 

 

Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften.  
 

 

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges Seminar zum Thema 
„Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag, 15. und Samstag, 16. 
Oktober 2021 jeweils von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr im Gasthaus Ochsen in 
Kißlegg statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen und steuerlichen, 
sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, 
wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung 
geachtet werden muss. 
 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Landvolkmitglieder 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Anmeldung bis 11. Oktober 2021 bitte bei:  
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.  
 

 
 

Buswallfahrt: Vertrau mir – Ich bin da  
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 6. und 7. November 2021 sind alle VKL- 
Mitglieder und Interessierte herzlich eingeladen. Da das Jahr 2021 wieder sehr besondere 
Herausforderungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema „Vertrau mir – Ich bin da“ ins 
Zentrum stellen. Bruder Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: „Wer allzeit 
sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen“.   
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für das Landvolk. Vor rund 600  
Jahren hat der Heilige seinem „normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz der  
Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus 
(seine Klause), um ein gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er aber auch 
als Politikberater sehr geschätzt.   
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der  
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen 
(etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der 
Kirche von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. 
Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung.   
Termin:  Sa 6. - So 7.11.2021 (Diese Fahrt kann nur unter Vorbehalt stattfinden.)  
 
 



 
 
Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder und Studenten.        
            Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer    
            anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.   
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten  
                  von Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die            
                 Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben.   
Anmeldeschluss ist Freitag 8. Oktober 2021.   
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 
Stuttgart, Tel: 0711 9791 4582/4583/4584, E-Mail: vkl@landvolk.de  
 

Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet auch die Wallfahrt 

unter den Vorgaben der dann aktuellen Verordnungen statt. Daher sind 

Programmänderungen, Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei 

erhöhtem Aufwand Kostenänderungen möglich.  

 

 
Neues Herbstprogrammheft des Dekanats Ehingen-Ulm 
 
„Sich vom Erhabenen ins Offene erheben lassen“ ist das Leitwort des neuen Herbstprogramms im 
Dekanat Ehingen-Ulm. „In einer Mischung von musikalischen, literarischen, philosophischen und 
Glaubensthemen wollen wir die Wahrnehmung über das Alltägliche hinaus in eine Tiefen- und 
Höhendimension öffnen“, verdeutlicht Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel. Offen sei etwa die 
heimische Landschaft, die bei Pilgerangeboten durchschritten wird, ebenso die Denkwelten von 
Heidegger, Hegel oder Sartre. „Offen ist aber auch, wann Christus wiederkehrt, und Maria war offen für 
die Botschaft des Engels“, ergänzt Steffel im Blick auf Vorträge zur Mariologie und Eschatologie. Am 
21.9., 19 Uhr beginnt ein Orgelzyklus zu den vier Elementen an der neuen Hauptorgel in der Wiblinger 
Basilika St. Martin, der am 28.9 im Obermarchtaler Münster fortgesetzt wird. Im Butzental gibt es am 
25.9. eine nachmittägliche Pilgertour. Das Credo-Musik-Projekt widmet sich, wiederum in der Basilika 
St. Martin, am 26.9., 14.30 Uhr der Graner Messe von Franz Liszt. Ab Oktober gibt es immer am 9. 
eines Monats um 20 Uhr einen Online-Vortrag im Grenzbereich von Philosophie und Theologie, 
beginnend mit Umberto Ecos „Der Name der Rose“. Zum 125. Todestag Antons Bruckners am 11.10. 
wird um 19 Uhr in einem Online-Vortrag dessen Religiosität erschlossen, im November folgt ein 
dreiteiliger Glaubenskurs im Geist des Ignatius von Loyola. Das Programm kann kostenlos über Tel.: 
0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de angefordert werden. 
 
Pilgertag rund um das Kloster Brandenburg 
 
Am Samstag, 18. September, 9.00 – 17.00 Uhr lädt das Kloster Brandenburg-Regglisweiler zum 
Pilgertag „Gott mag es schenken, Gott mag es lenken“ ein, bei dem die Teilnehmer mit Psalmen und 
Volksliedern Hoffnung und Vertrauen erneuern können. „Wem Gott will rechte Gunst erweisen, den 
schickt er in die weite Welt!“ Wovon die Volkslieder singen, davon wissen schon die Psalmen: „Du 
schaffst meinen Schritten weiten Raum.“ Hier wie dort geht es um das Vertrauen in den, der uns täglich 
neue Wunder erweist. Dies erschließt Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel an den Stationen des 12 
Kilometer langen Rundkurses. Eine Anmeldung ist bis 08.09. beim Kloster, Tel.: 07347/9550 oder E-
Mail: kontakt@kloster-brandenburg.de möglich. Die Kosten für Mittagessen, Kaffee und Kuchen, 

Getränke und Obst betragen 19,50 Euro und sind mit EC-Karte oder bar zu Beginn bezahlbar. 

                                                                   

Ich wünsche dir Leben –Segen für Frauen und Familien, die 
ein Kind erwarten am 11. September 2021  
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Familien am 
Samstag, den 11. September 2021 um 15.00 Uhr zur Segensfeier ins Schönstatt-Kapellchen 
ein. Der Priester spendet am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben braucht 
Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, von dem alles Leben kommt. Wegen der 
Corona Pandemie ist eine Anmeldung erforderlich. Anmeldungen werden bei Agnes Forderer 
unter der Tel. Nr. 07527/4400 oder email: Josef.Forderer@t-online.de erbeten. 
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